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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

FT München-Blumenau 1966 II : TSC München-Maxvorstadt II 
Montag, 20.03.2023, 19:00 Uhr

Sieg für die FT München-Blumenau 1966 II in der Herren 
Bezirksklasse A Gruppe 2 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)
traf die FT München-Blumenau 1966 II am vergangenen Montag auf den TSC München-Maxvorstadt
II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 8:5 beide Punkte. Den
Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Thomas Prestele. Bemerkenswert war, dass die
FT München-Blumenau 1966 II diese Partie mit einem und der TSC München-Maxvorstadt II mit
einem Ersatzspieler bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Zack / Prestele ihren
Gegnern Hao / Schupp beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der
Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Einen Sieg fuhren Rehm / Lugmair beim
11:1, 6:11, 11:5, 11:5 gegen Daub / Rothfuchs ein. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Christopher Zack und Florian Schupp, das Christopher Zack letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Lange dagegenhalten konnte nachfolgend Thomas Prestele beim 2:3 gegen
Jiangwei Hao. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Prestele dennoch
im 5. Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Mit 11:7, 12:10, 17:19, 11:8 gewann anschließend Robert Rehm gegen Konrad
Rothfuchs und gab dabei nur einen Satz ab. Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst
nach 36 Punkten mit einem verlorenen Satz für Rehm beendet wurde. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Stefan Lugmair beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Felix Daub. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 4:2. In vier Sätzen siegte Christopher Zack gegen Jiangwei Hao und
gab dabei nur einen Satz ab. Thomas Prestele verpasste es mit einem 3:11, 3:11, 11:9, 7:11 gegen
Florian Schupp, einen Punkt für sein Team zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Robert Rehm war im Einzel gegen Felix Daub nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Konrad Rothfuchs wurden Stefan Lugmair hingegen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Robert Rehm seinem
Gegner Jiangwei Hao letztlich beim 5:11, 11:9, 11:13, 8:11 nicht gefährlich werden. Damit hat Rehm
nun ein 7:5 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Christopher Zack hatte
gegen Felix Daub beim 13:11, 11:9, 11:9 hingegen wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit die
ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Auf dem falschen Fuß
erwischte Thomas Prestele seinen Gegner Konrad Rothfuchs beim überzeugenden 3:0-Triumph.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Prestele nun bei 8:6, während
Rothfuchs bislang 2 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nicht unverdient blieben die 2
Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Ergebnis weist die FT München-Blumenau 1966 II nun ein Punktekonto von 15:15
Punkten auf, während der TSC München-Maxvorstadt II vor dem nächsten Spiel, das am 31.03.2023
gegen den TSV Neuried II ansteht, 6:28 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der FT
München-Blumenau 1966 II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 29.03.2023 gegen den
TSC München-Maxvorstadt.

 Statistik:
 FT München-Blumenau 1966 II

Doppel: Zack / Prestele 1:0, Rehm / Lugmair 1:0 
Einzel: C. Zack 3:0, T. Prestele 1:2, R. Rehm 2:1, S. Lugmair 0:2 

 TSC München-Maxvorstadt II
Doppel: Hao / Schupp 0:1, Daub / Rothfuchs 0:1 
Einzel: J. Hao 2:1, F. Schupp 1:1, F. Daub 1:2, K. Rothfuchs 1:2


